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An den Präsidenten des
Grossen Gemeinderates der Stadt Zug
Herrn Hugo Halter
c/o Stadthaus am Kolinplatz
Stadtkanzlei
6300 Zug Zug, 28. August 2017

Dringliche Motion: „Bondo braucht jetzt unsere Hilfe“

Die Stadt Zug zeigt auch im Inland Solidarität wenn es nötig ist. Von Hilfe und freund
eidgenössischer Unterstützung hat die Stadt Zug nach der Vorstadtkatastrophe vor genau 
130 Jahren auch in grosszügigerweise profitieren dürfen.

Die schreckliche Naturkatastrophe in Bondo/GR ist uns allen in diesen Tagen durch die Medien 
eindrücklich berichtet und worden. Die tragischen Ereignisse haben leider auch Menschenleben gekostet. 
Es ist offenbar eine der grössten Bergstürze, welche die Schweiz je erlebt hat.

Die materiellen Schäden der Gemeinde Bondo/GR sind erheblich. Die Stadt Zug hat in den vergangenen 
Jahren immer wieder bei Kriegen und Katastrophen grosszügig Auslandhilfe geleistet. Im Fonds 
"Hilfeleistungen" sind in der städtischen Rechnung 2016 für zukünftige Projekte bereits CHF 118'053.- 
zurückgestellt worden (Quelle Rechnung 2016, Seite 75, Pt. 20 Vorfinanzierung) dazu kommen noch der 
kürzlich vom GGR bewilligte Betrag von CHF 250'000.- (aus der Rechnung 2016) = zusammen sind ca. 
CHF 368'000.- für Auslandhilfe bereit. Für die Inlandhilfe bestehen zur Zeit weder Rückstellungen noch 
irgendwelche anderen Fonds. Die Inlandhilfe wurde im Zusammenhang mit den erheblichen Belastungen 
von Stadt und Kanton betreffenden NFA seit der Einführung auf Null zurückgefahren. Der Kanton Zug zahlt 
dazu im kommenden Jahr 2018 CHF 312,4 Mio. als Geberbeitrag. Der Kanton Graubünden erhält nächstes 
Jahr CHF 268,2 Mio. Nehmerbeitrag. (NB. Der Kanton Bern erhält CHF 1,272 Mia, der Kanton Zürich zahlt 
CHF 464,6 Mio.). Wir sind als Zuger für die vor genau 130 Jahren solidarisch bezahlte Katastrophenhilfe 
noch heute dankbar. Die Stadt Zug zeigt jetzt solidarisch Flagge - denn Bondo/GR braucht heute unsere 
Hilfe!

Motionstext:

1. Der Stadtrat wird beauftragt unbürokratisch und sofort die Gemeinde Bondo/GR mit CHF 100‘000.- 
im Zusammenhang mit den finanziellen Folgen des Bergsturzes zu unterstützen.

2. Gemäss GSO §42 1ter beantragen wir die dringliche Behandlung dieser Motion, damit die Hilfe 
rasch ausbezahlt werden kann.

mit freundlichen Grüssen - im Namen der SVP-Fraktion im GGR:

Philip C. Brunner 
ParteipräsidentjSyP Stadt Zug 
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